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Meiger

fir Halle und den Saalfreis,

Amtlides Vevordunngsblatt des Magiftvats su Halle a. 5.

Balele Feuelte Nacdricen,

@milig in Qale a. S.
gang D qu\u!- Treape B

Fir Rikgabe teine

Drud unb Berlag von B, Rut§had in Halle o &
— Fernipreger S12. —
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Die heutige Nuunmer umjapt i4 Seiten,

blumen De8 Rronpringen, aud Orangeblite und Myrten mit weifen

Henefte Greiguiffe.

Dab Rrowpringlide Paar ift, nadidem Dienstag bie Bermdfhung Ratt-
gefunbent, abendd nady Hubertusftod abgereift.

HAud) ber Borfland ded Deutidhen Flottenvereind Hat die Generale Letm
b Menged wieder gewafit.

Der Rationalrat gedentt Tiir die Scywel; ein cinfeitlidied Jivilgelepbudy
u idaffen.

Die Anfidhmg der Union wid in Norwegen ald umumgdngfide Not-
wenbigleit begeidmet.

Prifident Qoubet fat bie Miffion ded Minifterd ded Aerheren, Deleaifié,
angenonunen,

Sm englijfet Unterfoufe wurde die Folge der Eimjdrintung der
lottenxitjitungen bejprodjen.

Jn Wajfington it eine Attion ju Gunijten ded Fricdend jwijden Rup-
land und Japan im Gange.

Der Hodjseitdtag des fronprinzliden Paares,
* Dalle, 7. Juni.

Die BVermihlungs am find gu Enbe, die

Hodjeitdgifte und nidt gulept die Newvermdfhiten felbjt werben gewih

aujatmen, Ddajy jie bdie YAnjirengungen — bdenn folde find 3 tatjichlich

gemefen — gliidlid iiberjtanben Saben. Den Hihepuntt und gugleid) den

Abjclufs der Fejte bildete bdie am Diendtag nadymittag- vollzogene Efe=

jdlichung de8 fofen Brautpaared. Wihrend an Dden voraufs

enen Feierlidyleiten dad Voll regen Anteil nehmen fonnte, bejdrintte

der Trauungdalt maturgemdl auf den immerfin engen Qreis der

n Podjseitdgijte. W em, fo verlief aud) hier alled programm:

eiorlidhlel

Wie
unter Gntjaltung gropen bifiiden Pompes.

t 41y Uhr voliog Haudminijter v. Wedel fm Rurfiirjtenzintmer

ﬂomﬁ!dﬂmm} Bk Biviltranung der laijerlichen

lers und der Winifter,

6 man jid) im fe t f r Vorantritt ded Hofjtaated

uad) der Schloflapelle, wo die tirdlide Einjegnung von jtatten

ewaltige Orgeltiiinge durdbraujten bas Gottedfaus, ald der Hod)-

Bligen mten und endjterne, Ioftbave Tidjte

nd gligernbe Edelite t bad Auge blidte. Dad Hauptinterefie

i) jelbjtoerjtinblidy auj ba3 Brautpaar. Der Brautigam in

ber 'In-_vrm ded 1. Garderegiments ju Fup, die Braut in ihrem prdtigen

mvart

n Brautbutett aud. RNaddem Orgelfiinge und
Gejong verjtummt waren, fielt Oberhojprediger Dryanbder die
Traurede fiber ben vom Ratier gewdfiten Tegt aus dem Bude Futh 1,
Berd 16: ,Ruth antwortete: Wo du Gingeheft, da will iy awd) Hingehen,
wo bdut bleibjt, bleibe i) aud). Deim BVolt ift mein Vol! und dein Gott
fit mein Gott.* Die Worte ded grefjen Geiftfihen Hangen -eindringlidy
und ergreifend. Bei dem Ringwedyjel jprad) der RKronpriny fein ,Ja*
laut umd feft, die Rronprimseffin ifr Wort mit einer Stimme, ber man
bie Grgriffenfeit anhorte. Gejang bed Domdjors, ber bereitd vorfer ,Er
Gat feinen Gngeln befohlen” umb ,Dobe bem Perm” vorgetragen Batte,
\dlof bie einbruddvolle Feier. Wieder jpielte die Orgel, und der ug
verlie langiam die fapelle.

@Gr bewegte fid) nad) dem Weifen Saale, wo die Reuvermdfiten mit
dem Saifer und Dder RKaiferin unter bem Thronhimmel zur Entgegens
nafme der Gliidwiinjde Plog nafmen. Die Fefttafel reifte fidy
an, bd weldyer bgr Raijer nuf ba8 Wohl feined Sofued umd feiner

M it fpielte j Weijen. Der
Tafel folgte der iogmamm Fadeltans Der Oberfimarigall Fiicit
Egon Filrftenberg, bem bder Raifer, wie mitgetellt, den Scdwarzen
Udlerorben verliehen Hat, trat an die Spife der bereitd paarweife bereits
jteGenden Minifter, demen Pagen grofe Wadydjadeln gereidht Hatten, und
unter feinewt und iGrem Worantritt beganmen die vorgeiricdenen ,lUm=
ginge”, erjt bie ber Rronprimgeffin mit dem Raifer und den Ionigliden
Pringen, dann bie ded Rronpringen mit der Raiferin und dem Prinzejfimnen.
Gegen 9 Ufr erveidhte dad Fejt fein Ende, nadidem die Oberfofmetiterin
nod) ein CrinnenungSzeiden, ein Seidenband mit dem Namen der Lron-
pringeffin, verteilt fatte,

* -
.

Dad fronpringlidhe Paar ijt abendd fury vor 10 Ufr nad) Hubertusd-
jtod abgereijt, naddem e fidy auj dem Bahnhofe vom RKatjer umd den
SRaiferlichen Pringen ani8 Lexglidijte verabidjieet Haite.

Die gejamte deutfde Uebungsilotte anferte Diendlag in Helgo-
fand, Batte iiber bie Toppen geflaggt umd feuerte midtig drihnenden
Salut zu Ghren bed Hodhjeitdtaged be8 RKvonprimgen. Aud) PHelgoland
3eigte reicgen Flaggenjdmud. N

Der deutjde Gencrallonjul in Ehrijtiania empji
Bejude ber Kommunalbehirden von Chrifti
vertreters fitr Aafejund, Bindberg, die Glidmwiinjde jur Ver
ded beutiden Rronpringen audiprader. Aud dem gleidy
gaben aud) itber 100 anbdere Storthingmitglieder beim @
§ e biube in Ehrijtiania

Aud Unlaf der mg des Dentiden Srouprimzen fand
beutjden Botidajt Peterdburg am Diewdtag grofer Empjang
ber beutjdien Kolonie Der Botidjaiter gedadyte in begeijterten Worten
be3 Brautpaared und bradjte ein Purta auf badjelbe aud. Die bdeutjde
Stolonie jandte dem & n ein

@in Teil der englijden Prejje widmet der Berliner Hodyzeitdfeier
Worte, die aber ilber dad iiblide lonventionelle Map nidht

Anlafie
erallonjul

fen Gewande mit langer, von Pagen g Sdleppe, den B
m Daar, eim Bild bejaubernder Lichendmwilrdigleit und Anmut bietend.
Der Krany bildete ein Gewinde aus frijhen Myrtengweigen mit Hinjtliden
ten umd verlor fich umter bem lang Herabwallenben Sdleier und ber
Brautfrone, welde bie Kaijerin ifrer Schwiegertoditer ind Haar gedriidt
batte. Pradytig nafm fid) aud) das aus jdneetweifien Nelfen, den Licblings-

binaudgehen. Der jriifere Berliner ,Timed“-Rorrejpondent Eharled Lowe
gibt im ,Daily Chronicle” eine CHarafterjlizze ded Rronpringen,
in der mamentlidy fjeine englijen Neigungen, feine Freube am
engltidgen Qamdleben und ©port und feine ruhige At und Weife, die
jebem @gieli abgeneigt fef, Gervorgehoben werden.

—
Ziivft Bitlow,
* Palle, 7. Junl

Der Reidstamyler Graf Bitfomw ift, wie jdom geftern hury mitgetellt,
am Bermiflungdtage ded Rronpringen vom RKaifer in den Fikritenjtand
erfoben worben. Diefe WUudjeidhmumg, die der Monard) feinem erjten
Ratgeber im Rafmen einer e8 Hofensollern vers
lieen Bat, fjt eine 1 cidySlanler jelbjt, wie fil
alle Welt.

banbel8vertrige im Reiddtag
beten, von der Erhebung in

en, Ddurd) Dden Raifer

ow fih midt ents

urde aud) von
Srangojen Ging
Regierung fel
interefjiert, jo ijt dod) uwm)rr
und Franfreidy e

an
srotidgen Deutidland
Bor etlidjen

Die [dwarse Dame,
Roman von Hand Wadenhujen.
1 1] orti: Ragdrud verboten)

Frou Wallenthin wurde fiix Ddieje Gejefwidrigleit jojort
sur Polizei bejchieden, um fich ju verantworten, und da man
ben Liibfe al3 einen Gehirnfranfen nod) midyt verboren bdujte,
quilte man fie vergeblich, um itber bad Herfommen ded Madchend
ctwad 3u erfabren.

A3 alled Fragen nichtd Herausdbradjte, ward bdennod) zu
liibte gejondt; biejer aber ward weder am Abend nod) am
nichiten Morgen gefunden, und die Annahme lag nahe, daf
diejer Marm, den man nad) dem polieilidyen Rapport in ber
vorhergehenden Nacdyt al8 bej (08 in der Strafe gef
und auf der Polizei-Wadpe bﬂuul)rt batte, ebenfall3 beimlich
verjchiwunden war — vielleicht im Cinverftdndnid mit dem
Madchen, wad Fran Wallenthin anf's naddriidlichite ald
unwabrideintich darjtellte.

RNadydem auch der Pfarver Behrend vernommen iworden,
entlieh man die Witwe und den lepteren.

Die Jeitungen brachten ingwijchen einen Senjations-Artifel
fiber da3 ritfelhajte Verjdpwinden eined jungen, faum erwachienen
Midhend und eine genaue Schildecung ihrer Perjonlichteit.
Man fei bejorgt, hieh e3, dbafy die Unglidliche vad Opfer eined
Berbrechend geworden fei.

An demijelben Tage erhielt Frau Wallenthin durd) die Pojt
cin Ruvert, in weldem fie dad fiir Jia bedungene Penjions:
geld fitr fernere brei Monate jamd. Reine Seile begleitete
dadjelbe.

Unectaclich! Warum war mit dem Madchen auch der
umdnnuubu:, Der ihr Dadjelbe einft ifibergeben Datte? Und wie
fie von Der Wehorde erjahren Datte, war anch itber feine
bertumt jo wenig Senntnid wie iiber die ded Madchens! Man
batte in den Polizei-Regijtern feinen Namen nidjt einmal ges
funben und im Hotel nur die Antwort erbalten, ,Papa Lible

fei jchon wmter dem vorigen Bejiger ded Haujed dagewejen, die
Diengrichait fei injwijden oft gewedhielt worden und von der
lesteren aljo feiner im flande, fber ion Nabheres auszufagen.

©o waren jie jeft beide verjdhwunden, und bdenuod) hatte
Feau Wallenthin die Gewifheit, daf er erft durd) fie von bem
lnglitd des Sinded erfahren und dap ibhn dies fortgetrichen
pabe. Wufte er, wo er fie werde finden fdnmer, und warum
Died @efeinmis? . . .

7. Kapitel,

Furdhtjam um und Binte jid) jchauend, fchritt der Alte die
bunfle Strafje entlang, ald er ungejehen dad Haud verlajjen
hatte. € Datte jich surecht gelegt, wad e jundchit wollte, und
iiber(egte, imvieweit die3 ofne Gefahr ausufithren jei.

Jenes Billet, dad ihm abhanden gefommen war, ald er auf
der Strafe das Bewuptjein verloren Hatte, er mufpte nad) dems
jelben forichen, Denu e3 jollte ihm Aufihlug geben.

Mitledige Menjchen, jo viel exinnerte ex fid), Hatten ihu vom
Trottoic aufgehoben umd ihn in die Nachbarjchajt in Ddie
Souterrain-Wohmumg eined Bubdiferd gebradyt. Dort Hatte er
jich fliichtig erholt, aber ehe er wieder in jeine Bewuftlofigteit
suriid verjunten, jo viel Vejumung gehabt, um zu erfennen, wo
er fich bejand. €3 waren gute Leute gewejen, die um ihn
geftanden; ec wollte fragen, ob man bdies Papier in fjeinen
Dinben gejunden Habe.

RQangjam und miide fepte er feinen Weg fort. Poyiijde Ent-
friftung, deun er hatte Den gangen Tag nichts zu jic) genommen,
und immere Aufregung [dymten ihm die Glieder.

o ftand er eudlid) vor demjelbent Soutervain. Die Krdmers-
frau fland Hinter dem Ladentijch, ein gropes WMejjer in Dder
Hond, mit dem jie cinen Schnfen zerjchnitt. Sie [daute
aujangd gleichgiiltig auj ihn, dann ihn exfennend, legte fie dad
WMefjer Gur und Oblictte thu teilnahmsvoll an.

L Ub, Sie find's! Na, e3 freut mich daf Sie wieder auf

den Bewen find, Alterchen!* rief fie freundlidh, iom die Hand
itber den Tijdhy reichend,

st danfen
fann

S'b Yomme, um \»mm
feit*, jagte Papa L
ergeben, Der jhou off

»War Menjde
gern bei und  behal
bewuftlos wurden,
fuchte bei bem Ddr
Pilfe.  Wir Habe
eiter_ergangent fein
dem Stubl da vor dem T
ganz wofl gu fein!
pqiy’lmn

mmgt mmun jie ihn an, al
den. T

3 J i
nehmen Sie Lla; uul
nen nod) nidyt wieder

en in Der Welt

9ber
Sie |

&3 Dhat llu[) 3
und Umur[) e ein ¢ g mm init eciner Frage.
Jd) atte gejtern abend den Aujtrag ein Billet zu bejorgen;
3 ijt mir verloren gegangen, al$ mich) der Unfall traf; Dder
RNebel muB mic wohl auf dad Gehirn gedritdt haben, und da
man 3 nun vou mic fordern founte, wollte id) Hiven, 0b ed
vielleicht bier bei Jomen . . .*

LEin Billet? Wi Hhaben
\UDJI Drauf en verloren

Papa Liibfe exjitterte,

«Dad tut miv jehr
Deiten fommen.*

oNa, i) meine aber doch, Sie hatten nichts dajiic gefonnt!
Wenn einem o chwad widerfhrt! An wen war S denn
avrejjiert? Viellcicht Ha ber ehrlicdhe Finber bejorgt.”

&3 fatte feine Adrejje!”

Gben trat durch
mit cinem Je
Srembdert.

L6, bad ift ja unjer Freund von geftern!* vief er ifm

feind p\c\\*[»cn! Dad muf aljo
en fein.”
rg aber feine Bewegung.

Jd faun dadurd) in lngelegens

fel6it

Berein
erfannte dent

v Bubdifer
Cr

die Dand reichend. ,Wicder rilftig auf dew Beinen? Freut
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BWodpen, al$ Deleafié fortgefept fehr troplg unbd felbitbewuit anfrrat, mufte
man allen Emijted mit der Mglidhleit eined jum RKriege
fithrenden Ronflilted redmen. Deicafié ift nod) sur redien Jeit
audgebootet worben,
Die Bertiner begrilfien i ¢ bie

Billowd mit jympathijhen Worten, Jn jedem Falle, bemerlt bie ,Boff.
Btg.“, beweife die neue Guujtbeeigung, dof ber Herrider feinem erften
verantwortliden Ratgeber das volljte Vertrauen entgegenbringe, und bak
bie Stellung de8 Ranglerd feute fo gefejtigt ift, wie mur je guvor,

Cmuig.

Modtan, 6. Juni. Jn ber heuti Bzmmnqtbu Stadtoberhdupter
und Mitglieder der Semitwos, ble en ganzert Tag wifrte, ftimmien
alle mbnn barin ilberein, daf ber Yugenblid gefommen fei, wo e8 un=
fel, bie Stimme bed Volted ju Hioren und wo 3 bem

bie Ber %ﬂba bm Qu!wud dnl dlbﬁtlmcn quwd;ulfd;m
3ivilgejepbudyed ecinzutveten.
ﬁmu!nldl

arid, 6. Juni. Orrﬂluﬂnrnt bau:m von 10 bi8 128/, Moy,
%elmle iiberveidite feine Demifftom, die Loubet annmafhm.

Politifdye Iebevfidit,
Dentjdjes Neid).

* Qerfin, 7. Juni. (Hofradiriditen) Der Kaifer empfing am
Diendtag den Lardnal-Fiitjtbijdo] Fopp und bhirte dann den Vortrag
bed Retdhdlanslers, dem er bereitd vorber einen Bejud) gemadyt und
die Exfebung in ben wittjtenjtand perjdnlih mitgeteilt batte,

— (Dad Undenfen RKaifer Wilhelmd 1) und der RKaiferin
ﬂnguﬂa ml[m ‘Bnnk und $tln¥um Artjugamwa von Japan durd) Nieder-
legen %we ejren. Der
vxhv.g it fibrigend ftar! cdmm

— (Der Kronpring) it durd laijerlidge Rabinett8order vom 6. b, M.
[y ln suite de3 erjten Seebataillond gejtellt worben.

— (Die Kommijjion ded preufiijden Abgeordnetenfaujes)
Jur chnmg der Bexggei:p-ﬁ?onnll: will fid) entgegen der Ge-
pflogengeit be$ Haufed nidt bdamit ilgen, bie Borlage einjady ans
jumehmen oder abjulehnen, fonder ue will dad gwiiden der Regierung
und dem A Gefepy durdy exgdngen,
Die neben dem Sreije der Fedyte aud) den le der Pilidjten der Berg=
arbeiter evweitennt.

— (infere Sdladtflotte) ift von ihrer mefrwidyigen lebung
ber Rordjee juriidgelebre; damit Hat die grope }rumuhzsynbn Ibmx ub
fdoiufy exbalten. Yevor die Nordjee verlaflen rourde, fiihrte die vereinigte,
tiinfsig Sdviffe und Boote jtarte Flotte, wie !m‘ gemelbet, nod) ein
Landungdmandver bei der Jnjel Bortum aud, wo Eonlide Uebungen

Rouvier baé M Des Aeujjeren.  Der
Minijterrat verfajite gemeinjam mit Deleafié eine oifisicle RNote ilber die
Demiliion. Bldtter aller Partelen waren daviiber einig, bdaf Diefe
Demiffion bdringend geboten mr Dad ebngige Parijer Blatt indefjen,
bad vor ben ernjten BVorvgdngen, bie fi Eude der lepten Wodbe
binter dem Stuliffen abgejpielt ent, etwad weif, iit ber ,Figaro”. Der
LQeiter bed ,Figaro“, Gaijton Calmette, fdhreibt in einem Vrtitel an der
Spipe bed Blatted: ,Jn einem Moment, wo man ed am wenigjten
afnen formte, find wir von ben ernjteften Romplifationen bedrobt
gewefen, und wenn der gadw(, fie in Stunde
f“ verfeimlicen, o muﬂm wit bod), fobald bie Rube wieder Hergeftellt
it, die Qebren, bie fih daraus ergeben, in Cuwigung jleben. Dad Er-
ftaunen rwird ungebeuer feim, wenn bda8 Cand erjabren wird, daj bder
rieden m:gnu Tage lang inolge ber ibermdpig fauten, fojt vews
ependen Art bedrofht mwar, in ber nnlet Minifter ded euperen feine
Politit feierte. Wad man aud diejen chenfiillen juviidfalten muf, it
bte Tatfacre, daf .bm Delcafié ohme mm aller anderen Minifter und
enfag ju ihrem Friedendprogramm eine perfinlide Iriegerifde
mmu mfnlgn at, in Me bad friedfertige Frantreidy p! wgu erjtridt
werben fonnte, — Der Parifer an'pnubml bed ,Berl, Tagebl.” fiigt
biejen Ausfiidrungen binzu, bap an elnem Tage ber borl%:n Bodye fidy
die Dinge foweit jugeipifit Hatten, dafy fogar ein Hddit omindjes, gtﬁlhr-
lidhe und drobended Wort geduhert wurde, Dieje Borginge batten ifre
Riidwirtung tm Berliner lofie, wo bie jrandfijhe Spezials
gejendtidaft von Ratfer Wiljelm fehr Hih! empjangen wurde.

Das Bombenattentat aui Kinig Alfons,
Der mit der linterjudung in Sadjen bed Bombenanidlagsd gegen
ben Riénig von Spanien betraute umeﬂudmu%erldmr Lepdet nabm

in dem lepten Jafren ded Bjteren Haben, Die P tent
wmit dem erften durd) Turbinen (Wafjerrdder) in Bewegung gejepten
Torpedoboot baben ein jebr bejriedigendes Crgebni8 gehabt. g 1254
erjielte ftatt Dder vertragli) ausbedungenen & I
Stunde. . Dad Boot Hat joeben in Riel meue Luftpumpen :malten
— (Dasd Prajidium b=5 Deutiden ,glnn:nn:r:ms) bat nuns
mefr in Ul it der Stuttgarter Haupt=
verjammliung die Generale Sleml und Mengesd wiedergewdhlt. Die Ge=
uannten baben die Wahl angenommen.
— (Der Kreuger ,Kondor”) i,
Duaelle erfiifrt,

in der

wie ble ,RbMm. 3tg.” aud bejter
nidt huulge ber von Dentiden Samoad an den

Bitte um i Dilfe gegen einen etwaigen
ujjtand der Cingeborenen nad) Samoa beordert worden. €8 lag, da die
RVenwaltung Samoad lein Vorgehen der eborenen gegen die Curopder
befindytet, an fjidy fein Anlaj vor, jer Bitte au :muuedzen, eiist 8
meiter. Uber weil eimgelne Cingebor wifrend bder A bed

von dem Soubet eine erlauid der Erplofion
entgegen, bdie itm ber Prdjident ald Privatperfon gab. Spliter vernabm
Qeydet den Mann von der republitanifden Garde, bcw Bei dem Borfalle
ba# Pjerd unter dem Seibe getdtet wurde, jomwie eine Reifge anderer
Beugen.
Grofibritannien,
Bum Bejud) ded Kinigsd Aljons.
* Qondon, 6. Juni. Kénig Aljond empfing beuxe im Budingbams

SBﬂe relbn suitehe, ilber bie Frage von Rrieg und Frieden u ents
eident und zum YAudbau ded Staated zu jdyreiten.

Sdhtveden und Nortvegen,
EM: u.nnvn. bcv Uuion.

./ 6. Quni. meldet aud Ehriftlanta;
Hier bm]:bx Dte beffimunte Auffafjung, dak die ﬂu]ldlnn)} der lnion
jept eine unumgdnglidge Notwendigteit fit, Diefe fann nidt ge-
{deben, ofme daff Ddie jepige morwegijdie Ronigdmadt bejeitigt
oder fufpendiert with. Wor Ende Ddiejer Wohe wird der Storting Be-
[dtiifje gejaiit Haben, weldie bei ihrem Jnlraittreten tatjidlich die
fepung ded Ronigd bedeuten, Die ‘Rurmtqn’ behaupten, dah der Rinig
teild burd) jeine, obne Gegempeidhnung in Stodholm vorgenonmmene
Canttiondverveigerung, teils durd) feine Wbmejenbeit vom RNeice, weldye
lrjadge dafiic jet, Ddak er feinen Werjud) gemadit Hat, eine Negierung ju
bilden, jelbft feine Rechre und Pflidyen ald m'm% RNorwegend jujpendiert
babe. Der Storting wird gemdh bem § 13 der Verjafjung eine verants
wortlide Regierung ein)egen, m:ld:e in Abmwejenfeit und BVerhinderung
ded RNinigd im Namen bded Kénigd bie memmmg fitbren foll, Dte
\J!nnnrnnnn Dder der vl:uunq

mx&:nl witd im Yuslande mady der nvxbenld::nbm Anfchas
burd) Gejandte ad hoe erfolgen, welde eine dfnlide Miifion wie Enlbhgmu
fiir bdie Amerilanijdjen Freiftaaten wmd Thierd 1870 fiir Frantreid

baben werbern.
Afrita.
Heberfall bon TWarmbad.

* foudbon, 6. Junt. Die dem Lonboner Blatte ! Stanbarb“
ilber Rapitadt sugegangene Melbung von dem Ueberfall von Warmbad
und der Niedermepelung der dortigen Befapung wird gewif, wenn
3 fidy itberhoupt nidt um etnd der grunblojen _‘g[zﬂun(lam Ocrﬂdm
banbelt, eine ftarfe enthalten.

30 englije Meilen vom Oramjefiuf, der M: ndrblide be: Rap

lnlmu: bildet, entfernt. @8 Iie l im @ebiet der Bondeljmaarts, bem\
Grbebung hu; vor bem Begl be8 Hereroaufftanded nody in frifder
Grinnerung ijt.  Dberjt Seummn fdjlofs f. Bt. einen ,Frieben mit ihnen
U8 gamger Stamm baben fie fih an ber Empirung Hendrit MWitbois
nidyt Dbeteiligt; aber in einjelnen Imppl werdent viele von ifuen gzmn,
an bem Sampf gegen die fHaben,
@ejolge von Diorenga, Dder jept ebenfo wie Withoi auj englijdyed D:bm
im Dijten unferer Lol n{: ebriingt mwor! ift. u:b::f% von Warms
babd, deffen militdrijde Bejapung nur kl;: !lehz gewefen febnt famm, ijt
entiweder von den Bonbdelmaartd ober von einer verjprengten Herums
fiveifenben Bande anberer HH fimd die
in Warmbad erlittenen ﬁ%nlnf«e nlm gwoB. ©8 wird jept alles darau

palaft dad diplomatijche forpd und fugr bann nad der f Stirdje
in Wejtminjter, wo der Nonig auf eine WilllommsAnjpracdie enwiderte, er
boffe, dafy fein Befudy die Bande swijden Spanten und England kﬁigen

0b die Engl 8 und in der Lage jmd, die Grenze
idhayj genng su bewadyen, wm ba eingelner
af aebtmfwe &Mn;mﬂmmm uzﬁlhal. Be:m

milge, und ben Segen Gotted jilr England und die gamge
flehte. — Dad Frilhjtiid nahm Dder Kiuig bei der Herzogin nn
Connaught ein; an demfelben nafmen audy die Tddyter der Hergogin teil.

Bouverneurd unter Amwendung von Gewalt (!eicmgene bejreit fatten,
piett Dr. Solj e8 filr ridtig, um den Cingeborenen die i‘lndn Des deut)djen

der Fl — Der Spredjer ded
uutnlmﬂcl fdyeidet aud dem Amte,
Youdon 6. Juni. Jm Unterhaud ridtete Gremer (ib.) an ben

Raiferd in Crinnerung su bringen, die Ddeutihe Kr ge in Dden
famoanifden Gewdfjern seigen au lajjen. Diejem Wunjce wurde umgehend
entiprochen, lleber bie dauernde Ctationierung eined Sriegdidyifies in
€amoa ijt nod) lein Bejdiup gejaht worden.

* Dredden, 7. Jum Gin bmdnmémeme ont iiber ba3 Ber-
Baltmis der i ut Rirce
bat Rénig }n:ntd; luguu von Sadf :n der belanntlidy Ratholik
ijt, bei dem Wejud) de8 von beiden any:woneu benugten Petridomsd
in Bﬂu;m gefprodgen, Der Wonard) wies nady dem ,Leips. Neuejten
Nadyr.“ auf das viele Gemeinjame beider Sirden hul, vetjiderte die evan:
gelijge Rirche feined qrohten Jnterejjed und for

alfour die njrage, ob wijden Frantreid und
England nod) irgendbmwelhe Streftfragen fjhmwebten, und ob er mit
Rildiidyt auf die in Frantreidh vorbandene Strdmung zu guniften einer
Ginjdyrdntung ber Flottenrilftungen und unter %mldﬂdnlgung bed
umfl:nbd, ban bie zuiimbc ﬁlon: deritdrt worben fef, beabiidtige,
mit Der
teit einer Berijté: q be; ugum i

sutreten, Baljour enwiderte: Jwiiden mnnlmrb nnb England )ﬂ)nxben
Ieinerlet Sticititagen, die nody ihrec Crledigung Harren und die geeignet
wire, cine Cwmng ber mlid:en beiden Michyten bejtehenden elnmnw

und mabnte u gemeinjamer Betdmpjung ded beiderjeitigen Feindes,
* Soburg, 6. Juni. Jum fﬁeglzrungéuntmt bed Perzogd

Beifall) Jb babe idon betont, baf
Stellung I,nglunbs in der '{yrage ber i‘ylmcuuirnilnngu von der anderer
Wadyte veridyieden ijt.  Unfere inbd

Rarl Eduard von Loburg mwird beridet: Der ®ep. Ober=
wegierungdrat Nidyter in Verlin Hat nunmefr endgilltig den Ruj ald

Fetl unjerer J& glaube hel-
balb, dah t"li eher Sache ber amderen Linder, deven Flotten midjt dem
el

Sraatdminijter fir die Hersogtiimer Rnburg und Gotha ang
Die Berbffentiihung der Ermennung erjolgt am Tage ded Regterungsds
antritted ded Hersogd Karl Eduard, am 19, Quii, Der lepte Staatds
minijter bed Hergogd Gemit 1L, v, Strenge, weider unter der Hegents
idajt guviidizat, yt gum Mimijter ded Gerzoglicdhen .w.x)eé und Ghej deé
gefamten Dohoejend in Ausjidyt genommen. Die Feterlichleiten anldplidy
Des Regierungdmwedyfeld nehmen mit der Enrhiillung ded Hobhenlohe-Turmed
am 16, Jui ifren Anfang. Um 17, Juli verabjdiedet jiy der Regent
von ben Stinden und ber Stadigemeinde Gothe, Am 19, Juli erjolgt
der Gingfg de3 jungen Derogé fal Eduard, ju weldem Raijer
Wilgelm, ber SKomig von Sadyjen, gmrl ‘mnqhmr bed englijdien
Stinig8haujes jomie die iam‘m—emmmnd:m Herzige und die Pringen aus
dem Hauje Koburg, darunter der Firjt von Bulgarien, erfcheinen werden.

Oejtreidy-Ungarn,
Kaiferliche Spende filr SPutari,
* @ien, 6. Juni. Der Maifer von Deftreid fpendet file bie von

der Erdbebenltataftrophe in Sintart betroffenen Perjonen und An-
ftaften 25000 Francs.

il ihrer gung bifben, al8 unjere Sacbe iit,
Berpandlungen bieriiber su beginmen. —  Der oaud)er bed Unters
faujed, @ully, gab fodamn unter lauten Eympathicbeyeugungen jeitens
ded uuui:e formed baven fenntnid, daB er nad) nunmehr zehnjdbriger
Titigleit qud Gejundbeitdriidjidten vonr fjeinem Amte juriidtrete.
Der Premiermintjter ertldrt hierauf, er werde morgen Mejolutionen eins
bringen, in denen dem Spreder fiir jeine Dienjte gebanit und der RKinig
gebeten witd, demjelben die Peerdwitrde su verleifen.

Rufland,
Sicin Attentat anf den Javeu.
Petersburg, 6. Juni. Au eine Anjrage, Detreffend die in Berlin
\\:rbmmm @e dm von der ezmnrbunq bes Kaijers Nitolaus,
Vg , baf Ddie Geriidte

uul'\g aud b:r Luft qegrlnm find.

lUnruben im Jnnern.
Peterddburg, 6. Juni. Ein Raijerlider Griak ordnet die Shaffung
be8 Pojtend emed Polizeidejd im RKaufajud an und mweift dem
Sratthalter jiiv gebeime Audgaben ffiv dad Polizeimefen im Saufajud
100000 Rubel jdhrlidy an,

Smmﬁnmnbe anie{;m und in Sdup fobald bieje Iiirhee
@ebiet betretenr, fo milffen fie andy ba(ﬁr 1Mg¢ bajs bkle fﬂa;? ents
maffnet und fo weit von der Grense feftgehalten werden, dap fie nidht nady
Belicben in Deutjd)-Sildwejtafrila einfallen Hunen.

Afien.
Der [rieg in Oftafien.
ﬂr.rf eine Anfrage bed Gouverneurd von Mantla ft ax dlejen ein
bew, in bem W Rninm hu-q!l:'am

T Roant bep.
baf bie Borjdrift, dah Wﬂ
ift, 24 Stundem in einem \uutml
ehaltenr mwerbe unb baj Dbie miﬁ}éﬂ: Gﬁlﬁt Imuﬁdb M‘g‘n
anel Stohlen und M mitm
(Wigi«fﬂtbﬂ“ﬁg:‘b lﬂﬂdﬁi t: w Der ben
Times* on tide
Botidajter Batte Deute, bem 5. ;‘l! lnterredumgen mit 'b:n
tuﬂ!m:n Botidafter md benén,plnl[dam Gefandten. Wie o8
dbeint, it eine jwijden mehreren en pereinbarte Friedendaltion tm

&bmh’d Enquift, welder Berh egeln vou B
wartet, Hat angefangen, die in Mamila W nriftiden G\t(ﬁe
audzubeffern.

Wie bat fid !hletsblt%gu bet Rataftrophe i ber Roreaftrafe
verfhalten? fragen bdie ,Birjd. Wel bmmwna bieje Frage felbjt
bitter genug: ,Man lad bdie ﬁe(m me, bie bdie
Benjur gnidig I;am paffieren laf n jepte dm cmile Miene auf,
und . . . begab fidy auf bie Jnfeln, bx die Betablifjement, in
die Reftaurantd, quis Land oder and) su den Lommitfionsfigungen, auf
benen ilber bie Dbefiere Einridytung b:l ©Staated geratidylagt wird .
@elbjt Darineoffisiere Gaben 8 fofort nad) dem lintergange der vaters
ldnbdijden Flotte jilv mdglidy beiunhm mit Roletten pl Nfﬂ Riemaud
ift barauf g fit
bie getuﬂu\m Rameraden azlebmxm au lafjen. ﬂ)le Bmmlx!m!ie bat
Rufland bdad Denfen und bad Fiihlen abgemwdhnt, weify feine Gies
banfen nidyt mehr auSjudriiden, verjteht nidyt zu zitmmen, nidyt jeinen
Willen ju offenbaren, ja nidt einmal ju weinen. Ware eine folde Fatas
firophe wgﬂenb einem Sulturitaate pafitert, jo hitten Taujende von Teles
grammen die Stimmungen, die Wiinjdje, die Forderungen vertiinbet . . .
Bielleidjt wire jogar Nationaltraver ald ein Jeiden bded WMitgefilhls mit
Dden untergegangehien Delden vertiindet worden, die ihre legte Pilidyt exfitfit
faben, wenn aud) ohue Criolg. Vei und dupern fid) aber bie patriotijden

mld)' Raroline”, waudte er i) an feine Fraw, ,biec fteht jept
die gange Gejchichte aud dem Jtar()harhuu)c in Dem Abendblatte!
@ine tolle aber gans Diljtere Gejchichte! Wasd Neuesd flebt
allerbingd nicht darin, nicht mefr, al8 wir wijjen!*

Papa Litbfe war, wibeend jener jprach beftig zujammen-
gefahren; er wandte jein ntlig in den Schatten und laufdhte
mit heftigem DHerzpochen.

»Debr ald wic von den Leuten im Hanfe wifjen, fteht Hier
feeilih) auch nicht*, fubr bec Mann jort; ,aber hiren famnit
Du's boch. Man modhte glauben, e3 mdr: bie- alte Befhidjte
vont ber Pringeffin mit bem Totenfopf, aber dod) anders!
WUljo Hore!”

Papa Litbte lieh fih neben betn Ladentijhe auf den Stufl
finfen und ftigte die Sdlafe in die Hand.

#Bor furgem, fo fteht hier, mietete ein anjcjeinend reicher
und voenchmer Herr, Namend Varon von Jernifl bder aud
Montevideo gefommen fein wollte, um in Deutichland bei den
groften erzten Rat zu juchew, mit feiner Todyter die elegant
miblierte Gtage ber Witwe M, bie fich von Ddiefer Vermietung
erndbret, auf vier Wochen und 3nblle bent gangen Betrag voraus.
Beide jdjienen nicht glitdlich. Dex Vater, obgleic) wohl erjt
in ber Mitte der Finfziger, war frant und fprach ju niemandem,
lieh auch niemanbden su jich; die Tochter deutete cbenfallé nur
in wenigen TWorten an, er leide an einem dhronijchen Magen-
itbel, nm Ddefjentwillen ex bier dic Aerzte fomjultieren wolle.

JAber auc) die Todjter BHatte eim Leiden. BVon fchdner,
fhlanfer Gejtalt mit iippigem, golbbloudem Haar, war audj jic
fchert umd Furiidgesogen. Sie wollte vou niemandem gefehen jein
und gdunte aucy der bediemenden Magh mur die notdilwjtigjten
Worte. IJhr Vater Hatte fie chen aud einer bmtqen RLinit abgebolt,
in welder fie an emem Oefichtsiibel operiert jein follte, mfolge
Defjen fie nad) Vorfchrift der Aexte den oberen Teil bed Gejichts
bis zur Lippe mut einer fleijhiarbenen, leiditen Seiden-
befieidung verdedt hielt — ausd Eitelleit, jo exflirte fid) die Magd,
Denn nach dem unteren Teil ihred Gefichted zu urteilen, mufte
basielbe jchon fein oder vor biejer Operation gewefen fein.

«E8 waren jonderbare Leute, indes gute Menfchen, benn
fie batten feine Vediirnijfe, fie begehrten feine Bedienung und
belditigten niemanden. Die Wirtin felbt Hatte fie nue eimmal
fliichtig bei ihrem Ginzuge vor Augen beformen und fand feine
Berithrung mit ihnen, da fie itber bie Hoftreppe in ihrer efenen
Heinen Wohnung aud und ein ging. Aud) die Magd faf fie
felten und nur, wenn fie durc) die Schelle in bad wach Hinten
liegenbe duferfte, ftetd Balb duntle Simmer gerufen yourde.
Was fie baun von der jungen Dame zu bejorgen den Aufteag
befam, fegte fie in bad Bimmer und ging wieder, ofne biefelbe
su feben.

»Beide Datten mit ber Anufemvelt feine Verbindbung. Der
Bater {djien nodh) Frantlicher geworden au fein, denn man faf
ihn bald gar nicht mehr und bHirte nur suweilen, wie er Heftige
Qaute uusitirﬁ. Gr fegte feinen Fuf vor die Tie; die Tochter
verlieg, wie die Magd ausfagte, jedent Abend bie LWohnung,
um zur Klnit ju fahren; niemand jah jie danm, bemn dfiber
ihnen wobnte im Haufe nur eine vornehme, feit Jabren ge-
(dhmte Dame, deren Magd ebenfallé nur die Hojtreppe bemufen
burfte. Nur eimmal verlie fie vormittags dad Haus, iwie die
DMagd vom Hofe aud beobadytet haben will.

«Die Wirtin Hatte nach polizeilicher BVorjchrift den Baron
unb feine Toditer angemeldet, aber aud Schonung geduldig
qewartet, da man ibe die fchon mehrmald von bder giel;orbe
verlangte Qegitimation {ibergebe. Sie hat dad jept zu bereuen.

Oeftern abend ndmlich, al3 bie Magd ihren freien Sonntagd-
Nacymittag benufte und vor gehu Uhe wad) Hanfe fam, fiel
3 ihr ein, bie Vorberireppe Ded DHaufed Hinauf zu gehen,
wedhalb, dad 1weify fie feldft nicht gu jagen; 3 war ihr mur
wie eine Afmung.

L Bu ihrem Gritaunen fafh fie bie inmen mit eimer bdidjten
roten Gardine betleidete Gladtile ded Entrees, weldhe bie Fremben
fmmer feft verichloffen gehalten batten, fperrweit gedfinet; fie
fal auch daf die u den Jimmern fifrende Titr ded BVorplages
weit offent jtand und i dDemfelben tiefe Dunfelheit Hevrichte.

»Cridyedt und auf etwad Ungedhuliched gefat, eilte fie

die gweite Treppe Hinauf, um dem Madcjen der alten vornehmen
Dame zu jchellen und bdieje um ein Licht zu bitten, da jie
fitehtete, baf unten bem EPranfen Herrn irgend ein Ungliict
aejheben und  bie Fochter nidgt su Haufe fei. Mit diefem
Madchen ftieg fie wieder hinab; beide betraten fhiichtern und
vorjiditig die buntle Wohung,

Euit fchien verlajjen. Dad BVorzimmer burrmd)mlenb
traten fie in dad nichjte. Auch dort niemand. Endlidh) im
Salon prallten fie vor ber am Sofa liegenden Geftalt eined
alten Manued juviid, dejjen weit gedfinete verglajte Uugen fie
anftareten.

» Mit einem Aufidjrei fticzten fie Hinaud und auf die Strake.
Ginige Voriibergehende folgten ifuen in dad Haus zuriid, vor
weldhem auf diejen Schrei ?rbon einige Leute zujammengelaufen
waren. Die Wohuung wurde durdjjucht, nachdem bdie Haustie
vor der fich bereitd jammelnden Menge gejchloffen worben iwax,
aber man fand mur die Leiche und auf dem Tijde cine fleifchs
farbene Dalblarve und zwei dunfle Damenhandichube, welde
den ierlichiten Hiudben gehdren muften.

»TMan war anfangd der Ueberzeugung, buf; ein Schlagfluf
den lllmludhd)m geteoffen, bafy die junge Dawe, uon )url*l)e:
ba3 Madchen fprach, ent von ifrem , buts
Ausflug nody nicht zuriid ober jortgecilt jein miiffe, um DHilje
3u fuchen, und in ihrer Matlofigleit die Tir Hinter fidh) offen
qelajfen. Ein aud ber Nacdybaridhajt erbeigerufener Azt aber
[chiittelte nad) Befichtigung bes Toten den Stopj und fprach
von einer bunffen Tat fiber die dad Licht erjt fdheinen mil{fe.

»Der angeblidhe Bavon Jernit uud feine Todjter mwaren,
wie die Magd ausfagte, mit nur dem uotwendigften Gepdd
tmgem)ffex\ unb enwarteten ifre Efjelten exjt durd) einen

r. Da fie vorausdgesahlt, Hatte die Wirtin Hierin nichtd
ﬂjtbtnl[nbcs cjehen, A3 man jegt den Soffer der Dame
Bffnete, deven Ridfefr man vergeblich crwartet hatte, fand man
darin nur die unentbebrlichite Neije-Gardevobe, ebenfo in dem
bed Mannes, nichtd aber, wad itber ihre Perjonen Hatte Auss
funjt geben fonnen.” (Burticpmng joled-)
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'@efilhle mur bann, wenn wir von ber Pollact die Weijung exhalten baber,
ober an ben feftitehenden Fefertagen. Wibrend die I;;llg"!bbm|'e nidt
mebr egiftient, teiit der Stonunandierende der Fiotte, Admizal Vizilew, durdy
Gibirien, um den Feind ju bejtrajen. Weldh eixe bisterer Hoym:  Leber
feine burdy ble beimattihen Stiibte meldbet suvoriominend der Tefes
grap, die MWabrheit aber, die bittere Walrheit, wixd vou der Nrieadseniur
tmmter nody verbetmliyt. Selbjt die vemwaijten Fanulien der Secleute
fommen in dem Marinejtab nidit eriahren, benn das betrefiende YRapier
vont Dem weltbelannten Ereignié ijt nod) nidt eingetroffen. Freut eudy,
ior Derren Bureaulraten: fo weit Habt ijr die Hemmat gebracht. Dieje
Sdymady tft Cure Shmad). Die Gejdichte wird ihr Unteil fprecyen . . .«

Bu Dder Niederlage Nojddiejtwendind idreibt dad oifigisie
L Journal de St. Peterdburg“: Dad neme lnglitd, dad und betrofien
bat, ijt bart, aber man wiltbe lnrecdit tun, endgiittige Sdlitife zu jiehen,
bevor man alle Detaitd itber die Ufidre und jichere Nadyridyten itber die
Werlujte der japantiven fFlotte bat. Wie dem audy fei, die Sdladyt in
ber Weerenge von Rorea bejeidnet nod) nidit bas Ende desd
frieged. Bergefien wir nidit, dai e8 ein Hijtoriihed We:? {jt, dad Ruj-
lanb oblizgt und dajs, wie idywierig audy die Rriegaverhiltnifie find, Rufp=
land ob)tegen mup, NRupland fann die Wajjen nur niederlegen, wenn
o8 fiegreid) jeint witd, unb e3 witd niemald eimen demiitigenden
Frieden untejeidhnen, Den ein anmafender unbd perfider Feind

ert.

Der Text der Unterbaltung swijden Roiddjeftwendty und
Togo wird amtlid), wie folgt, befannt gegeben:
bergleidjen i einer Schlachyt vorfommt, fo Ste vers
wundet wurdat. Die Cinriditung bdiefe8 Hojpitald ift ungliidlidermeije
nidit die bejte in Japan. Jd) bebauere Ddied fehr, Goffe aber, bdaf Sie
bald Bergejtellt fefn werben und m Jhr Vaterland juriidlehren tonnen,”
Rojddieitmendly exviderte: ,Jd danle Jonen l(t', i@ bewumbere jebr
die ©tiirle Jorer fiotte, uubd Dalte ¢8 fjiir eine Ehre, von cinem fo
midtigen @egner verwunbdet au fein. Nd) Halte e fiir eine nody
qidfiere Ehre, von Jfnen peridnlidy eimen Bejuch ju erfalten, iy beglild-
wiinjde Sie u einer fo furdytiojen Flotte und bete filr Jhre Ge-
unbheit.”
’ Dad Reuterjhe Bureaw in Sondbon erfdhrt, bie é‘mnﬂae Regienmg
Habe bi8her feine Fricdendbedingungen frgend weldjer Art aufgefiefit. Von

Seite werbde il , baf die ieritber umlaufenden

(Beviidhte den feitend Privatleute Berfuden,
ben frieden Berbeisufilbren, entipringen. Diefe BVoridyidge miirden, wemn
fie vor bie Strieghiibrenden gebracit wiirben, lediglidh su Mikverjtindnifien
ffigres, auj biele Weife die Crreidung ded gejtecten Jield vereiteln und
bie gegenteilige Withung ausdiiben.

Zokales,

(e Sagbrud wnferer Drighal-tolaleBevidte 1} nur wit Duelenangabe geflattety
* Halle, 7. Junt,

* Die Bautommiffion jprad in irer geftrigen Sigung die endiltige
Bowiliigung der fm Haudhaltdplan ber Rojer-Stiftung unter Titel 11
Sr, 1a au baulidhen Werdnderungen vorgejehenen Mittel aus. Die BVors
lage betr. Nadbewilligung su den bauliden Berdnderungen an der Scheune
bed Nirterqutd Weejen foll juerjt nody einmal der Lanbdgiiter-Deputation

v Puitjung  jugejtelit werden, Wegen Nacybewilligung fil i
erung ber Grofwier Vriide jamd erjt nod) eine drtlidie Bes
fidytigung itatt.

* Dandwerferveriamminng. Jm IHeinen Saal ber ,Raiferfiile”
fand gejtern eine qut bejudte dijentliche Berfammlung jelbtdndiger Hand=
werfer jtatt, welde einer Junnng angedren. Die Crichienenen  jollten
jidy auf Wunfdy der Handmwertdfammer jum Jwed demndéidhftiger Vorlagen
iiber die Frage , Befibigungsnadiveid oder nidt” dugern. Nad) elngehender
Siérterung Yprac) fig die Berfammiung in entidiedenfter Weife

jen Den Wefibigungdnadimeid ausd.

* Die hiefige B Itungditelle ber Sranfens und Vegribnis:
faffe Ded Verbanded Teutidier Handlungdgehiilfen fHar nidjten
Donnerstag im Rejtanrant ,Mard la Tour Witgliederverjammiung, in

r namentlich die Antriige beraten werden follen, die gu der in Leipsig
1 ordentlidien Generalverjammiung der Kajie geftellt worden

5 u8 bem foeben zur Verjendung fommenden Jabresberidit ber

e exbellt, bdajy bie Mitgliedersahl von 29061 auj 33 434 gejtiegen it
Rite  Nranfemterjtipungen rourden im Laufe ded Jabred mehr ald

o Mitionen Mart und auferdem jlir Begrdbnidgeid 21410 Marl ausds
geqebert,  Die Berwaltungdjtelle Halle dfite Enbde bed Wejdijtjahres
00 Mitglieder; fie Hatte bei einer Cinnahme von 13 375 Mart eine Aus-
be von 8330 und ersielte demnad) einen leberfdup von 5045 Marl,
a impwijden die Mitgliedetsahl auj mehr ald 500 gejtiegen ift, ijt fie
credytiat, au der erafverjamntlung 4 Abgeordnete zu entjenden, dex
bierte BVertreter wiirde erfordertidienfalld nodh zu wifhlen feirn.
Der Vercin ,Gut Freund” jeicrt demndd)ft jein 10jdfhriged
tehert Durd) ein qripered Fejt, su weldem bereitd die Worarbeiten in
Ungrifi genommen find.

* (8 RNenbeit dringt die Firma . Meyer Nadf, Jnb. A. Herr:
mann, Brideritrae 16, Ubren tn den Handel, weldie auf dem Bifferns
b arbige Vnjiciten von Halle und limgegend jeigen und ald Gejdent-

dlidie Yufnafhe finden diirften,

* Bligidlige. Ocitern nadmittag zog ein Gemwitter iiber unjere

b, bag den audgetrodneten Fluren enigen erquidenden Regen bradyte.

jdiug mehriad) ein. o wurde der Schornftein bded Haujed
17 Bejdhi unbd in dem Hauje Liebenaueriivafe 17 ein Fenjter
et wurben nidt getroffen.

glda ein jrember Mann eingejdilidhen Batte. Die jofort verftdndigte Wolisei
urdfudite bad Grundfid, fonnte aber ben Gimdringling mide ausfindiy
:mmm Jedeujalld bat derielbe die ofjen jtehende Hoptiir sum Eunveiden
L

* Slcinfener. Gejtern abend gegen 8 lkr qeriet auf bem Grund=
ftlid_ Geijtirraige 89 ein fleiner Holyiduppen dadirdh in BVrand, daj eine
im Sduppen _aujgejtelite Lijte einem Ofen ju nabe gejtelt war und Feuer
fing, welded jidy audy out ben Schuppen ausdeymte. Die herbeigerufjene
Feuermehr lonmte nad) turger Titigleit wicder abriiden.

(Beitered Dolaled fieje in der 1. Beilage)

Telegramme und leste Hadyridyten.

* Berlin, 7. Juni. (Wolff'8 Bur) Der Trintiprud), bem der
Raifer bel der gejtvigen Tafel tm Kdniglidhen Schlofie ausbradyte, lautete
folgendermagen:

#Deine liebe Todter Eecilie! Gejtatte Mir, dag I§ Did) in
Meinem Hauje und Meinem Familientreife zugleidy im Namen meiner
Gattin und WMeined ganzen Haujed von Herzen willlommen Heifse. Du bijt bei
und eingejogen, wie bie Rdnigin ded Frithjahra, unter Rojen uub'
Guirlanden und unter dem begeifterten Jubel ded Volled, wie ign Meine
Rejideny feit langem niit mehr eclebt fat, @in Ryany erlaudyter Gijte
Bat fidy cingefumben, mm Diejes fohe Freubemieit mit lnd ju feiern.
ber nidt nur bie Anejenden, audy diejenigen, die leider nidyt mefr
find, fie find tm @eifte Heute mit bei uns, Dein erlaudter Vater
und Meine Eltern. AB einjige Mepritfentanten der dbamaligen Beit
feen iwix Bier Meine erlaudte Tamte und Meinen Ontlel
von Babem. Sie leiten und {iber zu vergangemen Beiten,
und wemn aud) in  Dder Fejtedfreude unjere Derseu Hiher
fdlagen, foll oud) der emjte Ton nad) guter deutjder
Art  nidht  fehlen.  Dumberttaujende  freudeftvaflende  Gejichter
Baben Dir entgegengejubelt; fie Haben aber nidit nur aud Freude ges
leudytet, fonbdernt wer etmad fiejer tih die Seele der WMenfdyen ju bliden
vermag, Hat aud ben Uugen bdiejer Qeute eine Frage gelefen, eine
Brage, die ber Untwort bedarf durd) Euer ganged Wejen und Deben,
bie Jrage: mie wird e3 werden? Jfr tretet jujammen in einen meuen
Daudjtand ein, und bad Vol Hat feine Vorbilder, nad) denen e3 jich
ridjtet. Die Gohen Borbilder, die Dir, liebe Cecilie, vorangegangen
find, findvon beredtem Munde Heute jdon genanitt worden. Die Konigin
Quife und bdie amberen Fiirjtinuen auf dem preupijhen Trone, jie
bilden den Mafftab fiic die Beurteilung Deined Lebend feitend bdes
Bolled, wihrend, mein teurer Sohm, Dein Leben und Wirlen gemefien
werbet witd an den grofen Borbitbern, die Dir durd) Deinen ere
laudjten i und Urg von bder Borj g gegeben find.
Mit offenen Armen bift D, Meine Todjter, bei und aufgenommen
wotbert, und gehegt und gepflegt folljt Du werden. Gudy beiden
gemeinfam iinjde Jd) von gangem Herzen Gotted reichiten Segen.
Gegriinbet fei Cuer Haudjtand auf Gott wud unferen Heiland. Wie
et bie bebeutendjte Perjonlichleit gemefen ift, bdie ifre lendjtemden
Gpuren  bid jum Beutigen ZTage auf ber Erde Hinterlaffen
bat, melde in Dden Qerzen ber Menjden nadidilagen und
fie gwingew, ifmen madjuleben, jo mbge Guer Qeben
bem feinigen nadjftreben, Dann werbet Jbr aud) den Gefepen und
Traditionen unjered Haujed Mige Cuer it e
gliidlicher fein und ein Veifplel werden filr die junge Generation ges
mdp bem jdonen Sape, welden einjt RKaifer Withelm ber Groje
ald junger Mann ald jein Glaubendbelenntnid niederidrieb: Meine
Srdfte gehBren der Welt und dem Baterlambe. Nehmt Hin Meinen
Segen fitr Guren Cebendlonf, Jd) frinfe auj dad Wofhl ded jungen
Ehepaares.

* Berlin, 7.Junl. (Meldbung des8 B, L-A*) Der Ratfer wird
am 18, b. M. auf dem Dammtorbahnhof in Hamburg eintrefien und
jofort an Bord ber ,Hohensollern” ggfen, die an ber Santt Pauli:

g8brilde feftg Bat.  Am RNadymi wird der Monard) den

Dorner Rennen beiwofnen und obendd nady RKurfaven zur Segels
regatta auf der lnterelbe abreifen. -~ Wie wic Goren, wird der Kaifer
jeine diedjdfrige Sommerfafrt nidt fiber bie Oftfee finausd aus-
Dehnen und indbejondere bie norwegijden Gewdjjer nidt beriifren.

* Berlim, 7. Juni. (Privat-T Wie die ,Nati i
SKorrej| 3" aud ifent §ort, gedentt ber Bunbedrat,
efe er in bie Sommerferien geft, die erjte Lefung der Reidhsjinanys
reform vorgunehmen.

* Bromberg, 7. Juni. (Meldung der ,Bojj. Jtg.“y Dad biefige
Rrieg8geridt verurteilte die Ranoniere BWoth und Wellner wegen
militdrijen Aufruhes, tdtliden Angrifid ouf einen Borgefepten und e

Son einem Pierde gef Beim B eines Pferded
ifrer SLalerbed, Deybolddgafie 2, vou
fhm der lnterfiefer ertritmmert jourde.

¢ wurde witte!d Mranfenmagens (i dad St. Elijabeth-Rrantens

qgli Qn Radit gegen
er des Grunbditiides ftrafie 7, dak

igerung gt fed)$ Jahren Budithaus begw. filnf Jabren

@eftingnis.
* Kiel, 7. Juni. (WMeldung de3 ,B. T.“) Dad Segelfdiff
LAfta” tit mit feiner Befagung in der wejtliden Ojtjce untergegangen.
* @ijen (Bufr), 7. Juni. (Meldung bder ,Voif, Btg.*) Auj dem

Preisermissigung

ani meine anerkanat allerbilligsten Preise.

Entziickende Neuheiten in:

Schwarzen und farbigen Jacketts, Paletots,

Staub-Capes, Staub-Paletots,

aparte Neuheiten in Jacken-Kostiimen,

Kostiimrdcken, Blusen und
Spitzenkragen.

T ber At fiic Hiittenbetrich in Meiderid

explodierte cime Bladjorm. Drei Urbeiter wurben fofort getdtet
nehrere andere fdver verlept.

* @ofingen, 7. Juni.
fdleifer baiofjen bie S
binger.

* Biividh, 7. Juni. (WMeldung ded , V. L-A~) Jn Bern eridiof
jidy ber Jngenieur, Regierungdbaumeijter Feldomann qud Hheine
preufien, der Erbauer der Clberfetber S , infolge jtorung.

* Roue, 7. Juni. (Wolii's Bur) Die Konjeren; sur Begrilndung
bes Jnternationalen Aderbauinititutd bielt gejtern unter Vorjiy
be8 Mintjters ded Meupern Tittoni eine Plenariipung ab, Ste beendigte
igre Arbeiten unb genehmigte die BVejdiliifie, weldhe in dem lepten Tagen
vow ben brel Rommiffionen angenommen mwurden, Dieje Bejdylitfje bilden
einen Plan fiic die Organt ber Tdrtigteit ded Jnjtitutd.
Diefed wird einen dauernden Charalter und jeiven Sip in Rom
Haben und witd durd) finansielle Beijtewern der daran beteiligten Middre
unterfalten werben. Heute nadymittag mwird bie Sonje ihre leyre
Gigung abhalten, um bdad8 Sdlufiprototoll zu
Defien Mebigierung der Vorjtand bded Bureaud be
Mintjter de$ Weuern Tittoni teilte der RKonjere a
Rbnig fidh perfonlicy an der Gritndung und lnterhaltung bes ittty
st beteiligen wiinde und iGm die Gint
boménen, b, i. 300000 Sire jab:lih au
liivung tourbe mit dem einmiltigen BVeifall der
welde auj Boridlag ded fransbfijhen Botidajters ben I
beaujtragte, dem Rénig igren Dant zum Ausbdrud ju bring,

* Rom, 7. Juni. (Woliid Bur) Gejtern
Beremonie ded Schlujjed bded eudarijtijden Longrejjes durd
cine felerlidge, nidtdffentlie Progefjion in der Peterdlirde jtatt. Bon
ber DbGeren @eijtlidhleit nahmen Ddaran etwa 100 Bijddfe und
30 Rardindle teil. Alde frugen bremnende Kerzen. Der Papit, der
dad Alexheiligite in dDem Hinden Hielt, war von feinem Hoijtaate und
RNobelgarden ungebent und wurde in einer Sinjie getrager. Die Pro
verlieg um 5 1o die Pau! e Qapelle betrat uwm 6 Uhr die &
wo der Papit den Segen erteilte.
mddyer juritd.

* Londom, 7, Juni. (Wolfi's Bur) Bei dem gefir
feftefjen de8 deutidien Hoipitald biadte der ¥
ftalt Baron v. Sdhrider Trinfiprilde auj die eng miteinander v
fHohen Protefroren ded beutidhen Hojpitals, den deutiden und bj
Statfer, fowic auj die anderen fitrjtlihen Gdnner der Unit,
hervor, am Tage, two BVertreter aller Vidlter gufammen;
ber Bermihlung ded deutiden Kronpringen bei
bie Blide bejouderd auf Seine May
Rebuer fprady den Wunjd) aus, bie Heute gejchlofjene VBerb
bent faiferliden Eltern sur Freube undb dem
Segen gereidgen. Der deutjdhe M Attaché Kapitin gur
gedadyte der Verdienjte Baron Schrdderd jen, um bdad Hojpital. Der
Bertreter der iitreichifdhen BVotideft Botidajidrat v. Edinburg danle
fir bie ben Bitreidjiigen und ungarijden llntertanen im #
werbende Pifege. llnter den dem Hoipital gewidmetent Beit
fidh bie Spenben bed Deutichen RKaiferd mit 200 Pfund Sterling
Saifers von Oeftreicy mit 50 Piund Sterling, fowie die de8 Ba
v, Sdndder mit 1100 Pjund Sterling,

* Ghriftiona, 7. Juni. Bur.) Dad Storthing erflirte, dba
ber Rinig aujgehrt fabe, ald norw er Rinig au fungieren, die Vews
einigung mit Sdymeden unter einem RKénige jiir aujgehoben und iibertrug
bie Regierungdgewalt bem bisherigen Rabinett und erfucyt den Kinig,
mitywwiclen, daj ein jilngerer Pring ded Haujes Bernabotte den nors
wegijdhen Thron befteige.

* Tolio, 7. Juui. (Meldung ded , Daily Telegr.) Jeht wird audy

amtlidy mitgeteilt, daf in der Seefdhladyt bet Tiujdima die Japaner
Unterfeeboote verwendet Haben.

(Meldbung de8 V. T4) Die Meffers
re diber bie Fimua Hammediahr zu vers

joei Srone
Diefe Ere

lim 6Yg Uhr fehrte er

anbe zunt

el

== Gewdr.

-"g;’.‘»;:‘:q_j\/dm!lﬂ

: B‘ackpul-\fer |

Mehrere

zum Verkauf gestellt,

Je

Tausend

Damen-Blusen

Voile-Blusen, Leinen-Blusen, Seiden-Batisi-
Blusen, Zephyr-Blusen, Mousseline-Blusen

md seidene Japon-Blusen,
nur die hervorragendsten Neuheiten dieser Saison, sind

zu enorm billigen Preisen

Geschiftshaus

Lewi

alle a. S.; Marktplatz 2 u. 3.
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8. Sunt

—

= { I lamburger

in verfdjied. Abteilungen
empfiehlt e fidh,
Sammelkarten
. Benupen. dmdli
gefaufte Waren werben an
einer Rafie bejahlt und
auBgebdnbdigt.

e

@Gr. Ulrichstrasse 60/61.

Wihrend der Piingftwode bleiben nujere Gejdijtarinme. bis 10 Uhr abends gedfjuet.

Sie missen sie sehen, unsere Schlager in Damen-Blusen!
»Bluse Viktoriac

aud garantiert reinfeid. Japon-Meffaline,
Lorderteil, Aermel u. Kragen mehriad)

Bluse ,,Spektakel*
& 2
mit Spiien - Cinjifen verjehen, wirllidh

elegante Neubeit, nur in weif

Bluse ,,Jdeal*

aud inbijd. Mull, Seid.- Jmitat., itber:
reid) mit Spipen=Einjigen verjehen, in 95
allen mobernen Farben, aud) jir flarfe

Figuren vorrdtig 8.50

) el
Batift mit Ritjden- und
Sdleifengarnitur

Kinder-Hiubchen =
Kinder-Udubehen
Kinder-Hiubehen
Kinder-Hinbehen
Kinder-Hinbehen

4? P

weif Batift m. St

i
weip Vatiit, eleg. audgefithrt,
Stiderei-Ginf. u. Ritjde 2.&‘0'498 Bi.
)
2

“QQ\“

€. m, b. H.

Halle a. S.

aud veinfeid. Japon-Meffafine, veid) ges
jogen, mit vielen Entrebeuy im Borbers
teil, RKragen u. Aermeln. Farben: weif,
fdwarz, ciel, rofa u. dampagne 4.90 u.

&

Kostiim-Rock ,,Elegant*
| R

Aussgr dissen bosondses hervorgehob. Piecen, Massen-Aubdnfung von Blusen jeder Art, jeden Stoffes, jden Gemres.

aud reinmollenem Boile m. Unterfleid,
reid) gejog. Bolant u. vielen Einjdgen
verfehen, in fdwar; u. ivoire vors
rdtig 18.50 16.50

P

Seidener Kinderhut
Seidener . Kinderhut
Seidener Kinderhut
Batist-Kinderhut in wei, bunt, abgefeppt

Batist-Kinderhmf = w it ficem Stideei-

Nuss@%

390 (

gr. Form mit abgefteppt.
Ropf 1. a. Farbh. 1.60 1.25
mit abgefieppt. Ropf, dopp.
Bolant 1. Blumengarnit.
aud Japon u. reinfeid. Taffet, uid)450
garn., Ropju. Plifjee:Bol. 9.50—

Engros-Lager | ‘,:

Jm
Erfrischungsraum;
1 Tasse Kaflee u.
et |,

- hmlt.mr-n “l B

Barfiisserstrasse 3|5.

aus reinfeib. Japon, Yodel. geog., 1 275
[@on. In 6 Fasb. vorzat. 17.50 .

nluse Carmen
m. buftig. ChiffonsArraugem., gamy
auf Futter. Jede Blufe entyiidend
Kostiim-Rock ,,Pschiitt
zsu

aud merem Piqué ober ungebleihtem
Leinen und Satin mit Volant, Blenben
unb Mabeiraftidercien, tabellofer SHuitt
unb Sig 9.50 7.50

05,
195

42 Bf.
L75—58 PBf.
| SChﬁrpe" Duffeline, reizende Mufter, 215 lang 45”-
;. | Damen-Kragen &35 M aimeriomn ™ %530 o
9. | Lavalliers u, Schleifon '@ " ®=%% 14,

SChﬁrpeﬂ reine Geibe, 2 m lang, mit Franfe
SChArPON e ecive, atea sreit unb veng

Elektrisches Licht.

. m. Berlin—!
die Badedirektion u

'S.Weiss

i Knaben-Al‘l‘zﬂgen
{0l . Knaben-Paletots

\ im fepavaten Shaujenjter
weines Gefdiftsoanfes

Beweijen die
Leijtungsidpigteit
nmd

8\ derjelben.

en. Massige Preise.
her Ostgeebider.

1904

Frgter

»'reis der

D.LEG

anf
der Haupt«
prifung
der Selbste
einleger.

Hamburg,

)

f Los nur % M.
Ziehung am 27. Juni 1905

Stettiner
Pferde=

otterie

4304 Gowinne, W, Mark:

Hauptgewin:

7 kompi. bosganrio Exutp
. be: agen,
10 l'::"- m'l'..-n.m«’, Werty

113000

4 50 P, P
elnschiles: orto
our 5 Mk, empfiehit das General-Debit

Carl Heintze,

Berlin W.. Unter don Linden 3
. "
g 3 Papierwiische
) il mit Leinen-Bezug
; tiir Herren und Damen,
der Leinenwiische
< tduschend dhalich,
das Beste fir den Sommer.
Karl Pritschow, Bernburgerstr. 28.

LYTHALL,

%~ Wiederverkiuforn hohen Rabatt.

HALLE a. S.,

Merseburgersir, 36,

Neabrandenburg u. Grevesmihlen, E;;Te r

Preis der

DLEG

auf
der Haupt-
priitang
der Selbate

Marsha!l- Lokomobilen Dampf-Dreschmaschinen.
Selbsteinleger,

Strohpressen, Strohelevatoren.
Kinderwagen,
Sportwagen,
Leiterwagen,
ae er Krankenwag.,
Gartenmobel,
———— Schreibpulte,
Stufenleitern.

J. F, Junker, sicie;

Niederlage,
_6 Posisirasse 6.

Sirocco-Kaiiee

seit Jahren als feines aromatisches Getrdnk an-
erkannt, wird allen Liebhabern einer wirklich guten
Tasse Kaffee mit vollem Recht empfohlen.
Yerkauf: Leipzigerstrasse 8.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1905


